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Münzwesen

Münzwesen.

Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderungen im Münzwesen (Außerkurssetzung
der Fünfmarkstücke in Gold sowie der Zwanzigpfennigststücke in Silber und Nickel,
Vermehrung der Reichssilbermünzen unter Einziehung der Thaler): Anl.Bd. IV, Nr.
403.

Erste Berathung: Bd. IV, 115. Sitz. v. 4. 12. 1899 S. 3201C.

An eine Kommission von 14 Mitgliedern überwiesen.

Wahl und Konstituirung der (XVIII.) Kommission: Bd. IV, 117. Sitz. v. 6. 12. 1899 S.
3245B.

Bericht der XVIII. Kommission: Anl.Bd. V, Nr. 565.

Zweite Berathung: Ab.Antr.: Anl.Bd. V, Nr. 648, Anl.Bd. V, Nr. 649, Anl.Bd. V, Nr.
650Berichtigung: Bd. VI, 166. Sitz. S. 4661C., Anl.Bd. V, Nr. 651 und Anl.Bd. V, Nr.
654.

Berichtigung: Bd. VI, 166. Sitz. S. 4661C.

Bd. VI, 165. Sitz. v. 12. 3. 1900. S. 4608B.

Bd. VI, 166. Sitz. v. 13. 3. 1900. S. 4661A.

Namentliche Abstimmung über den Absatz 3 des Artikels IV in der Fassung des
Antrags Dr. Arendt (Ankauf von Silberbarren zu den beschlossenen Neuprägungen):
Anl.Bd. V, Nr. 648. — Bd. VI, 166. Sitz. v. 13. 3. 1900 S. 4661C. — Abgelehnt mit
181 gegen 61 Stimmen.

Zusammenstellung der Beschlüsse II. Berathung:

Anl.Bd. V, Nr. 657.

Dritte Berathung: Ab. Antr.: Anl.Bd. V, Nr. 658, Anl.Bd. VVII, Nr. 838, Anl.Bd. VVII,
Nr. 839. — Bd. VII, 201. Sitz. v. 23. 5. 1900 S. 5733A. — Angenommen nach den
Beschlüssen II. Berathung mit Antrag Anl.Bd. V, Nr. 658 (redaktioneller Natur).

Gesetz vom 1. 6. 1900 (RGB. 1900 S. 250).

Resolutionen:



1. Der XVIII. Kommission: Den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, bei
Neuausprägung von Reichs-Goldmünzen auf eine vermehrte Ausprägung von
Kronen hinzuwirken: Anl.Bd. V, Nr. 565 unter 2.

Bd. VI, 165. Sitz. v. 12. 3. 1900 S. 4608C ff.

Bd. VI, 166. Sitz. v. 13. 3. 1900 S. 4664A.

Angenommen.

2. Herold, v. Kardorff, Dr. v. Levetzow: Zu erklären: durch Annahme des
Gesetzentwurfs, betreffend Aenderungen im Münzwesen beabsichtigt der Reichstag
keinerlei Hinderniß oder Erschwerung für eine vertragsmäßige internationale
Regelung der Währung herbeizuführen: Anl.Bd. VII, Nr. 838.

Bd. VII, 201. Sitz. v. 23. 5. 1900 S. 5744A.

Angenommen.

Petitionen:Anl.Bd. V, Nr. 565 unter 3.

Bd. VI, 165. Sitz. v. 12. 3. 1900 S. 4631C.

Bd. VII, 201. Sitz. v. 23. 5. 1900 S. 5744B.

Für erledigt erklärt.
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